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09.00 Uhr Beginn Remmidemmi am Rathaus
09.15 Uhr Auftritt der Narrhalla Ilmmünster
10.15 Uhr Tanz der Eschelbacher Schä�ler

Für das leiblicheWohl & denmusikalischen Rahmen
sorgt wieder der Burschenverein Geroldshausen

12.00 Uhr Ende oder weiter zum Zirkus Tonelli

Tierisch komisch & kunterbunt
im Rathausdschungel geht es richtig rund

Faschings-Remmidemmi
amUnsinnigen Donnerstag, den 12. Februar 2026
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Erscheinungstermine 2026
Ausgabe Redaktions- und

Anzeigenschluss
Erscheinungstermin/
Verteilung

Februar 30.01.2026 13.02.2026

März 27.02.2026 13.03.2026

April 02.04.2026 17.04.2026

Mai 30.04.2026 15.05.2026

Juni 05.06.2026 19.06.2026

Juli 03.07.2026 17.07.2026

Abschied in den Ruhestand

Seit Juli 2001, also über 24 Jahre lang, war Bartholomäus Ham-
merl beim Markt Wolnzach beschäftigt. Nun wurde er von Bür-
germeister Jens Machold, Markus Rieder sowie Harry Lechmann
in seinen wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Wir danken
ihm für seine langjährigen Dienste im Bauhof des Markt Wolnzach
und wünschen ihm alles Gute für seine Zukunft und gute Gesund-
heit. Markt Wolnzach

Gute Nachrichten aus dem
Bürgermarkt
Zum Jahresende 2025 gab es noch folgende Spendenausschüt-
tungen vom Bürgermarkt: 720 Euro gingen an die ehrenamtliche
Fahrradwerkstatt der Nachbarschaftshilfe Wolnzach (Caritas Pfaf-
fenhofen). 1.500 Euro gehen an die Stadt Geisenfeld für die Un-
terstützung der betroffenen Familie, deren Haushälfte nicht mehr
bewohnbar ist. Zudem gab es 80 Gutscheine für Kinder und Ju-
gendliche von sozial bedürftigen Wolnzacher Familien. Die Ver-
teilung der Gutscheine übernimmt, wie in den Vorjahren, die Ta-
fel Wolnzach und die Integrationsberatung, Landratsamt
Pfaffenhofen. Die Gutscheine können in sechs Wolnzacher Ein-
zelhandelsgeschäften eingelöst werden. Marktservice

Monika Stocker-Dietenhofer (Bürgermarkt-Wolnzach e.V.,
Stellvertretende Vorsitzende); Notburga Dierl, (Tafel Wolnzach);
Marianne Strobl (Vorsitzende).

Jetzt bewerben für den
Ehrenamtspreis 2026
Die Versicherungskammer Stiftung schreibt 2026 einen Ehren-
amtspreis aus, um herausragendes gemeinnütziges Engagement
in Bayern sichtbar zu machen und finanziell zu unterstützen. Das
Motto lautet: „Ehrenamt zeitgemäß gestalten – Offen für Neues,
stark im Miteinander“. Es werden Projekte, Organisationen und
Initiativen aus allen Bereichen des bürgerschaftlichen Engage-
ments gesucht, die engagierte Menschen sichtbar wertschätzen,
die eigene Arbeit und Strukturen reflektieren und gemeinsam mit
den Ehrenamtlichen wirkungsvoll auf Veränderungen reagieren.
Ausgezeichnet werden können Beispiele, die erfolgreich neue
Mitglieder gewinnen, eine einladende und offene Willkommens-
und Alltagskultur schaffen sowie sich für neue Formen der Mitar-
beit und Zusammenarbeit öffnen.

Der Ehrenamtspreis ist mit einem Preisgeld von insgesamt 45.000
Euro dotiert. Eine Fachjury wird aus allen Einreichungen bis zu 15
Bewerbungen nominieren, die im Rahmen einer öffentlichen Ab-
stimmung online zur Wahl stehen. Die vier Projekte mit den meis-
ten Stimmen im Ranking erhalten ein Gesamtpreisgeld von ins-
gesamt 5.000 Euro, das sich wie folgt aufteilt: 1. Platz: 2.000
Euro, 2. Platz: 1.500 Euro, 3. Platz: 1.000 Euro, 4. Platz: 500 Euro.

Bewerbungen sind aus allen Bereichen des bürgerschaftlichen
Engagements möglich. Es können auch Kampagnenprojekte
oder Einzelaktionen eingereicht werden, welche gezielt die Or-
ganisationsentwicklung, das Gemeinschaftsgefühl und die Zu-
sammenarbeit, die Wertschätzung oder die Nachwuchsgewin-
nung im Ehrenamt fördern. Die Bewerbungsphase läuft bis
31. März 2026. Eine Bewerbung ist online unter www.versiche-
rungskammer-stiftung.de möglich. LRA PAF
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Jetzt noch anmelden: Winterkurse
der vhs starten ab 19. Januar
Nach dem Jahreswechsel beginnt bei der vhs Landkreis Pfaffen-
hofen das Wintertrimester 2026. Ab dem kommenden Montag,
19. Januar, starten zahlreiche neue Kurse in Pfaffenhofen und den
Außenstellen im Landkreis. Es gibt noch freie Plätze! Unter dem
aktuellen Leitthema „Miteinander stark – für die Gesellschaft von
morgen“ greift die vhs viele gesellschaftlich relevante Fragestel-
lungen auf. Hervorzuheben sind hier ein Vortrag zum Thema so-
ziale Gesundheit sowie eine Veranstaltung zum Thema Autismus.

Daneben bietet das Winterprogramm viele weitere Möglichkei-
ten zur persönlichen Weiterbildung und zum Ausgleich im Alltag.
Im Gesundheitsbereich starten neue Yoga- und Fitnessangebote
wie „Fit und bewegt mit 50+“ oder „Deep Energy“. Wer eine
Sprache lernen oder vertiefen möchte, findet Kurse von Deutsch
und Englisch über Italienisch und Spanisch bis hin zu Chinesisch
und Japanisch, bei denen auch kulturelle Aspekte eine Rolle
spielen. Kreative Angebote wie Malkurse, Schmuckgestaltung,
Fotografie oder Kochkurse laden zum Ausprobieren ein. Für Kin-
der und Familien gibt es besondere Ferienangebote, darunter
Reitpädagogik-Workshops und kreative Mitmachkurse.

Die vhs empfiehlt, sich zeitnah anzumelden, da einige Kurse be-
reits gut gebucht sind. Anmeldungen sind online (vhs.land-
kreis-pfaffenhofen.de), per E-Mail (vhs@landratsamt-paf.de) oder
telefonisch unter 08441 27-4000 möglich. vhs PAF

Verdiente Personen für Ehrung
vorschlagen
Im Frühjahr dieses Jahres werden wieder langjährig ehrenamtlich
tätige Bürgerinnen und Bürger im Rahmen eines Ehrenabends für
ihren besonderen Einsatz gewürdigt. Geehrt werden dabei Frau-
en und Männer, die in wirtschaftlichen, sozialen, kulturellen oder
kirchlichen Organisationen im Landkreis Pfaffenhofen tätig sind.

Vorgeschlagen werden können Personen, die z.B. das Amt des 1.
Vorsitzenden 15 Jahre, des 2. oder 3. Vorsitzenden, Hauptkas-
siers, Schriftführers, Jugendleiters oder Abteilungsleiters 20 Jah-
re ausüben oder bis vor zwei Jahren noch ausgeübt haben. Eben-
so können Personen geehrt werden, die aktiv, ehrenamtlich und
in besonderer Weise 25 Jahre im Verein tätig waren bzw. immer
noch sind.

Die entsprechenden Richtlinien können im Büro Landrat unter
Tel. 08441 27394 oder per E-Mail unter astrid.appel@landrat-
samt-paf.de angefordert werden. Zudem können diese über die
Homepage des Landkreises unter www.landkreis-pfaffenhofen.
de/leben/ehrenamt-und-vereine/orden-und-ehrungen/ abgeru-
fen werden. Das Landratsamt bittet alle infrage kommenden Ver-
eine und Organisationen des Landkreises Pfaffenhofen, die noch
kein gesondertes Anschreiben ihrer Gemeinde erhalten haben,
ihre für o.g. Ehrung in Frage kommenden Personen (unter Be-
achtung und Zugrundelegung der maßgeblichen Richtlinien) bis
spätestens 20. Februar dem Landratsamt Pfaffenhofen, Büro
Landrat, Hauptplatz 22, 85276 Pfaffenhofen, vorzuschlagen. Die
Vorschläge können auch per E-Mail an astrid.appel@landratsamt-
paf.de geschickt werden. LRA PAF

Öffnungszeiten des Rathauses

und nach Terminvereinbarung

Achtung: Das Bauamt ist aufgrund von notwendigen Digitalisierungs-
arbeiten am Dienstag weder persönlich noch telefonisch erreichbar.

Montag 08:00 – 12:00 Uhr –

Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr –

Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr –

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 13:30 – 18:00 Uhr

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr –

News aus dem Standesamt
Im Monat November 2025 wurden im Melderegister
4 Geburten und 12 Sterbefälle verzeichnet.

Im November haben 4 Paare geheiratet.
Ein Paar hat der Veröffentlichung zugestimmt:
Lena Kellermann, Geroldshausen und
Philipp Reiter, Geroldshausen

Im Monat Dezember 2025 wurden im Melderegister
5 Geburten und 14 Sterbefälle verzeichnet.

Des Weiteren hat im Monat Dezember
1 Paar geheiratet.
Dieses Paar hat der Veröffentlichung zugestimmt.
Bianca Selhuber und Dominic Vogl,
beide Gerolfing

Dieses Paar hat der Veröffentlichung zugestimmt.

Schloßhof 16
85283 Wolnzach
08442/9682211www.otthoeren.de

Hören ist Vertrauenssache
Meisterqualität. Jeden Tag !

Hörakustik, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt.

Jedes Ohr ist einzigartig. Deshalb setzen wir auf fundierte Ausbildung,
kontinuierliche Weiterbildung und echte Meisterkompetenz in der Hörakustik.
Inhaber Michael Gottwald gratuliert der langjährigen Mitarbeiterin Monika
Oberhauser zur bestandenen Hörakustik-Meister Prüfung.
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AWP informiert

Biotonne bei Frost
Im Winter häufen sich
beim Abfallwirtschafts-
betrieb (AWP) die Be-
schwerden über nicht
vollständig entleerte
Bioabfall- und Restab-
falltonnen. Meist sind
hier die Abfälle am
Tonnenboden festge-
froren. „Die Müllwer-
ker haben nur die
Möglichkeit, das Ge-
fäß einmalig über Kopf per Hebevorrichtung am Fahrzeug zu kip-
pen, anzuschlagen und das Anschlagen einmal zu wiederholen.
Weiteres Anschlagen kann dazu führen, dass die Tonne bei gro-
ßer Kälte brechen kann. Ein Hineingreifen in die Tonne oder das
Lösen von Abfällen von der Gefäßwand ist aus Gründen der Ar-
beitssicherheit nicht möglich“, so Fabian Haberer, Abfallberater
beim AWP. Eine Nachleerung durch den beauftragten Entsorger
ist ebenfalls nicht möglich, da das Sammelfahrzeug am folgen-
den Tag in einem anderen Abfuhrgebiet eingesetzt ist.

Damit die Abfallentsorgung in der kalten Jahreszeit möglichst
reibungslos funktioniert, sollten folgende Tipps beachtet wer-
den:
• Feuchte Abfälle in Zeitungspapier einwickeln!
• Keine Flüssigkeiten in die Tonnen füllen!
• Den Tonnenboden mit zusammengeknülltem Zeitungspapier

oder einer Eierschachtel auslegen!
• Den Tonneninhalt nicht einstampfen!
• Abfalltüten aus der Wohnung nach Möglichkeit auf der

Terrasse oder auf dem Balkon erst abkühlen lassen, bevor sie
in die Bio- bzw. Restabfalltonne eingeben werden! Damit kann
sich kein Kondenswasser bilden.

• Abfälle in den Tonnen unmittelbar vor der Entleerung etwas
lockern!

• Keine Gartenabfälle in die Biotonne geben! Insbesondere
Laub friert bereits bei leichtem Frost so stark in den Biotonnen
fest, dass keine Abfälle aus den Tonnen fallen.

„Bitte verwenden Sie zur Sammlung der Bioabfälle nur Biotüten
aus Recyclingpapier. Diese können über den Einzelhandel bezo-
gen werden. Verwenden Sie in keinem Fall Kunststofftüten oder
-säcke zur Sammlung der Bioabfälle im Haushalt“, appelliert der
Abfallberater. Auch so genannte „biologisch abbaubare Stärke-
beutel“ seien zur Sammlung des Bioabfalls im Landkreis Pfaffen-
hofen nicht zugelassen.

Christbäume nach den Feiertagen
richtig entsorgen
Zur Abgabe von ausgedienten Christbäumen stehen in allen Ge-
meinden des Landkreises die Wertstoffhöfe bzw. Gartenabfall-
sammelstellen zur Verfügung. Eine spezielle Christbaumabholung
wird daher vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffen-
hofen (AWP) nicht angeboten. Die Anlieferung der Bäume ist zu
den üblichen Öffnungszeiten möglich. „Baar-Ebenhausen, Gei-
senfeld, Pörnbach und Schweitenkirchen betreiben gesonderte
Gartenabfallsammelstellen, die in den Wintermonaten aber nur
samstags geöffnet sind.

Bitte informieren Sie sich hier über die genauen Öffnungszeiten“,
so Fabian Haberer vom AWP.Bei der Abgabe der ausgedienten
Christbäume an den Sammelstellen ist es von Vorteil, wenn die
Bäume zerkleinert angeliefert werden, da sie besser transportiert
werden können. Grundsätzlich müssen die Bäume aber vollkom-
men abgeräumt sein. Insbesondere Lametta, das einen hohen
Anteil an Blei enthalten kann, würde die Weiterverarbeitung zu
Kompost bzw. die Verwertung des Häckselgutes in einem Bio-
masse-Heizkraftwerk sehr belasten.

Abfallentsorgung und Müllabfuhrtermine
Der Landkreis Pfaffenhofen ist für die Entsorgung des Ab-
falls in Wolnzach zuständig. Hier finden Sie den Kontakt:
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm
Raiffeisenstr. 19, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm
Telefon: 08441 7879-50, E-Mail: info@awp-paf.de
Nutzen Sie den kostenlosen „E-Mail-Erinnerungsdienst“
und Sie erhalten stets „Top-Aktuell“ Ihren Abfuhrtermin.
Näheres auf der Homepage: www.awp-paf.de

Info zur Gelben Tonne
Was tun, wenn die Gelbe Tonne nicht geleert wurde? Bitte
wenden Sie sich hierfür direkt an die Firma HEINZ, diese ist
für das Gebiet Wolnzach zuständig:
Firma HEINZ, Telefon: 0800 500 9002
Homepage: www.heinz-entsorgung.de
E-Mail: disposition-kommunal@heinz-entsorgung.de
Was tun, wenn man keine gelbe Tonne erhalten hat? Die
Tonnen werden zeitnah ausgeliefert. In der Übergangszeit
können die Bürgerinnen und Bürger gelbe Säcke mit Verpa-
ckungsmaterialien, Dosen und Styropor ersatzweise am
Straßenrand bereitstellen.

“Im Leben geht es manchmal aufwärts
und manchmal abwärts.

Manchmal geht es aber auch innerwärts”

Alle Friedhöfe

Standorte: Schloßstraße 21 85283 Wolnzach
Münchnener Str. 17 85276 Pfaffenhofen

E-mail: info@innerwaerts.de
Kontakt: Tel: 08441-7970810 · 0151/42000017 Tag und Nacht
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WAHLHELFER für die 
Kommunalwahl gesucht!
Das Wahlamt des Markt Wolnzach bittet die Bürger zur Übernah-
me des Ehrenamtes als Wahlhelferin oder Wahlhelfer für die 
Kommunalwahl am 08.03.2026. Sollte es zu einer Stichwahl 
kommen, wird diese am 22. März 2026 stattfi nden.

Die Wahllokale sind jeweils von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. An-
schließend fi ndet die Auszählung der Stimmzettel statt. Um den 
Arbeitsaufwand der Auszählung zu verringern, wird bei der Kom-
munalwahl die Auszählung der künftigen Mitglieder des Ge-
meinderates und des Kreistages mit Barcodescanner durchge-
führt, was eine deutlich schnellere elektronische Erfassung der 
Stimmzettel ermöglicht.

Hierfür wird es zu den Einweisungsveranstaltungen auch Schu-
lungen geben. Die Termine erhalten die Wahlhelfenden mit dem 
Berufungsschreiben.  Das Amt eines Wahlhelfers kann von allen, 
die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgeübt 
werden.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Ihr Interesse an einer Mit-
arbeit als Wahlhelfer/in geweckt haben. Für Ihre ehrenamtliche 
Mithilfe erhalten Sie als Entschädigung ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 100,– € und bei einer evtl. Stichwahl 50,– €.

Über das Kontaktformular auf der Internetseite des Marktes 
Wolnzach, per E-Mail an hauptamt@wolnzach.de oder auch 
gerne telefonisch im Rathaus, Hauptamt, Tel. 08442 / 65-16, -21 
oder -36 können Sie sich melden.

Vielen Dank!! Ihr Markt Wolnzach

Tierisch komisch und kunterbunt
Im Rathausdschungel geht es richtig rund

So lautet das Motto der Rathäusler für den 
diesjährigen Unsinnigen Donnerstag. 

Dieser Tag steht seit je her für den 
Wolnzacher Fasching. Das Remmi-
demmi am Rathaus beginnt am 12.Fe-
bruar 2026 um 9.00 Uhr. Um 9.15 Uhr 

wird die Narrhalla Ilmmünster wieder 
auftreten und Faschings-

orden an besonders 
Engagierte, die einen 
Beitrag zur Lebensqua-
lität vor Ort leisten, 
verteilen. Nach sieben 
Jahren Pause dürfen 
wir um 10.15 Uhr die 

Eschelbacher Schäffl er 
willkommen heißen und uns 
auf ihren traditionellen Tanz 

freuen. Für das leibliche Wohl und 
den entsprechenden musikalische Rah-
men sorgt wieder der Burschenverein 
Geroldshausen.

Um 12 Uhr endet das Remmidemmi. 
Dann beginnt in der Mehrzweckhalle die 
erste Vorstellung des Zirkus Tonelli. Drei weitere fol-
gen und am Abend der Tonelli-Ball. Wir wünschen ei-
nen lustigen und fröhlichen Faschingstag!
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Schreinerei Vogler GmbH
Schlagenhausermühle 1 • 85283 Wolnzach
Tel. 08442 / 91 59 70
www.vogler-wolnzach.de

Fenster – Tüüüüren – Treppen – Rollladenbau – Altbausanierung

DEN UNTERSCHIED ERLEBEN.

Jetzt an die Sanierung Ihrer Fenster denken!

Attraktive Vorteile sichern!
Lassen Sie sich vom Profi
aus Ihrer Region beraten.

Verabschieden Sie sich von hohen Stromkosten und
starten Sie in eine unabhängige Zukunft. Als Vorreiter
im Bereich Photovoltaik stehen wir Ihnen mit lang-
jähriger Erfahrung und Expertise zur Seite.
Jetzt Beratungstermin sichern!

PV-PIONIERE
SEIT 1989

08442 96820-0 I elektro-neuber.de
Stanglmühle 2 I 85283WolnzachI 852
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Auf der Faschingspinnwand des Wolnzach-Blogs hat das
Marktservice-Team Meldungen, Plakate und Posts zu
den gemeldeten Veranstaltungen und Terminen ge-
sammelt. Hier finden Sie eine kleine Auswahl und
noch mehr über den QR-Code.

Am 24. Januar findet ab 20 Uhr (Einlass ab
18.30 Uhr) der Geroldshauser Fasching im
Dorfheim statt. Für Stimmung sorgen „Ratze-
butz“, die Narrhalla Ilmmünster und die Schäff-
ler aus Osseltshausen. Karten gibt es im Vor-
verkauf bei der Bäckerei Häußler und an der
Abendkasse. Ebenfalls am 24. Januar findet die
Faschingsparty des SV Niederlauterbach am
Sportplatz statt; Einlass ist ab 21 Uhr.

Der Sportverein Geroldshausen lädt herzlich zum Fa-
schingstreiben am 1. Februar, ab 14 Uhr bei KFZ Roithmayr ein.
Es treten auf die Narrhalla Ilmmünster, die Schäffler aus Osselts-
hausen sowie aus Eschelbach. Zum Fasching im Frauenbund-Ca-
fé sind alle am 4. Februar, ab 14 Uhr ins Pfarrheim Wolnzach ge-
laden. Bei Live-Musik und buntem Programm werden Kaffee,
Krapfen und Bowle serviert. Alle Frauen sind vom KDFB Ge-
brontshausen am 6. Februar, ab 19 Uhr, zum Faschingsball ins
Gasthaus Waldinger in Larsbach eingeladen.

Am 7. Februar zieht ein Gaudiwurm von 10 Uhr bis 14 Uhr durch
das Pfarrheim Gosseltshausen. Ebenfalls an diesem Samstag lädt

die FFW Königsfeld in ihr Feuerwehrhaus zum
bunten Faschingstreiben. Gegen 17 Uhr tritt

die Narhalla Ilmmünster auf. Highlight ist
auch in diesem Jahr wieder der Tonel-

li-Zirkus (um 12, 14, 16:30 und 18:30
Uhr) und Tonelli-Ball am 12. Februar
ab 21 Uhr in der Volksfesthalle. Kar-
ten gibt es am 25. Januar ab 13.11
Uhr. Hier lohnt es sich schnell zu
sein, denn pro Person können jeweils
nur limitierte Karten erworben wer-
den und die sind bekanntlich schnell

ausverkauft!

Alle Kinder sollten folgende Veranstaltun-
gen nicht verpassen: Kinderfasching beim

Grantlerwirt am 24. Januar mit der Narrhalla
Mainburg und im Vereinsheim in Geroldshausen am

7. Februar von 14 Uhr bis 17 Uhr. Es tritt die Narrhalla Ilmmünster
auf. Das Autohaus Wallner lädt alle Kids bei freiem Eintritt am 14.
Februar ab 14 Uhr zum bunten Faschingstreiben ein. Die Volks-
festhalle wird zur Partylocation für die Kleinen
am 17. Februar von 14 Uhr bis 18 Uhr mit Auf-
tritt der Tanzschule Saphira. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Schicken Sie uns Ihre schönsten Faschingsbil-
der an unser-wolnzach@inmedia-online.de!

Faschingsgaudi in unserer Marktgemeinde
Diese Termine sollten Närrinnen und Narren auf keinen Fall verpassen

KINDER
FASCHING

Autohaus Wallner KG • Auenstraße 15, 85382 Wolnzach • Tel.: 08442/92490

14. Februar | 14:00 Uhr

Eintrittfrei

K
Alle

7 Jahre wieder

um 14 Uhr

Auftritt der Schäffler

Eschelbach

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100% Ökostrom aus
nachhaltiger Erzeugung.
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Unsere Schäffler tanzen wieder
Saisonauftakt auf dem Dorfplatz in Eschelbach begeisterte die Zuschauer
Der Himmel ist klar. Die Sonne blitzt sogar hindurch. Es ist ein
trockener, kalter Wintertag. Es herrschen Minusgrade im zweistel-
ligen Bereich an diesem Sonntag im neuen Jahr. Der Kalender
zeigt den 11. Januar 2026. In Eschelbach scheint sich kein Blätt-
chen zu rühren. Es ist so still an diesem Morgen, man meint gar
den Gottesdienst in der Pfarrkirche hören zu können. Langsam
füllt sich der Dorfplatz mit Menschen, die dick „eingepackt“ mit
Mütze, Schal und Mantel verharren. Sie warten. Ja, „heit is koid“.
Und alles ist still. Noch.

Die Glocken läuten. Der Gottesdienst ist aus. Und nun hört man
sie: die altbekannten, fast vergessenen Klänge de Schäfflerlieds,
zum Besten gegeben von den Scheyerer Musikanten. Hunderte
Zuschauer haben hier schon sehnlich auf ihre Schäffler gewartet.
Sieben Jahren lang waren die Tänze der Eschelbacher nur auf
alten Aufnahmen zu sehen. Umso größer ist die Freude bei allen,
als die Kasperl fröhlich ihr Kommen ankündigen. Alle recken die
Köpfe, denn jeder – ob alt oder jung – möchte einen Blick auf die
Tänzer und ihre Choreographie erhaschen, die an eine fast ver-
gessene Zeit erinnert.

Denn der Schäfflertanz ist ein traditioneller Zunfttanz der Fass-
hersteller, „Schäffler“ genannt. Dieser hat seinen Ursprung in
München, wo er nach einer schweren Pestepedimie im Jahr 1517
entstanden sein soll, um die Menschen wieder aufzuheitern und
aus den Häusern zu locken. Wo die Wahrheit liegt und wo Legen-
de, lässt sich schwer herausfiltern. Tatsächlich verbreitete sich der
Tanz im 19. Jahrhundert in vielen Orten des altbayerischen
Raums, darunter auch in unserer Marktgemeinde. Traditionell
wird der Schäfflertanz bei uns wie allerorts nur alle sieben Jahre
aufgeführt. Seit 1928 sind die Schäffler in Eschelbach aktiv und
eine weitere Tradition wird hier hochgehalten: Alle 25 Tänzer sind
noch unverheiratet. Die Gruppe besteht damals wie heute aus
Tänzern, Direktoren, Vortänzern, Reifenschwingern, Fassschlä-
gern, Standartenträger, Kreuzträger und den n „Kasperln“.

Ein wahrhaft beeindruckender Anblick sind die stattlichen Tänzer
im Alter zwischen 17 und 33 Jahren allemal: Tadellose schwarze
Hosen, glänzend gewienerte Haferlschuhe, makellose weiße
Strümpfe, ein Lederschurz und dazu die rot leuchtenden Jacken.
Der grüne Hut mit weißem Federbusch macht das Outfit perfekt.

Sie planen neue
Heizung, Fenster, Dämmung?
Wir sorgen für bestmögliche

Ausschöpfung
staatlicher Förderung

von BAFA und KFW durch
Energieberatung, Fachplanung,

Baubegleitung

Jetzt kostenloses Beratungsgespräch vereinbaren
kontakt@mila-energie.de
Tel.: +49 176 72 68 37 61
www.mila-energie.de

Axel Meier
CSU Listenplatz 9

Für die Zukunft von

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März
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Termine in Wolnzach
Donnerstag 12.02.2026

8:30 Uhr Neuber Stanglmühle
Eibel Stanglmühle

9:30 Uhr Reith Landmaschinen Ingolstädter Straße
10:15 Uhr Rathaus
10:45 Uhr Sparkasse Preysingstraße

Dr. Machold Wiesensteig
Volksbank Marienplatz

12:00 Uhr Textil Tietze Marienplatz
13:30 Uhr BRK Seniorenheim Stieglberg

Praxis Peltz Elsenheimerstraße
Dr. Ehrl Kapuzinerstraße

15:30 Uhr Marien Apotheke Bäckernandlgasse
16:45 Uhr Teeladen /

Steinmetz Korzinek Preysingstraße
Annette Walther de Sagher Straße

Sammstag 14.02.2026

9:15 Uhr Krammer /
Markt Buchhandlung BraunMarktplatz
Westermaier Preysingstraße
Sportalm Ziegelstraße

11:00 Uhr TSV Wolnzach Anton-Dost-Straße
Mittag
12:00 Uhr Ostermeier Tongräben
12:45 Uhr Nowotny Jägerberg

Hotel Hopfengold Preysingstraße
14:00 Uhr Autohaus Wallner Auenstraße

Schloßapotheke Schloßstraße
15:30 Uhr Engelhart Nelkenweg

Braun Kellerstraße
16:40 Uhr Sonnenwirt Elsenheimerstraße

Weber Ahornallee
18:30 Uhr Schloßhof 1743 Schloßstraße

Wer die Herren beim „hupfn“ sehen möchte, hat
dazu noch ausreichend Gelegenheit, denn bis
Faschingsdienstag jagt ein Auftritt den nächsten.
Eine kleine Übersicht über Termine in Wolnzach
finden Sie auf dieser Seite. Näheres auch unter
https://schaeffler.eschelbach-ilm.de/ jb

Fotos: Karl-Heinz Bellinghausen

Mit Kompetenz und Erfahrung sind
wir seit über 50 Jahren Ihr
Nissan-Händler in der Hallertau
und darüber hinaus!

Entdecken Sie bei uns die Welt von NISSAN:

vom Stadtauto über Crossover
bis Nutzfahrzeuge oder Elektroauto

NISSAN ist Innovation, die begeistert.
Als NISSAN Vertragswerkstatt bieten wir Ihnen einen

umfassenden NISSAN Werkstattservice
mit Original NISSAN Ersatzteile Verkauf.

Wir beraten Sie gerne

Autohaus Löffelmann GmbH
Sternstraße 2 · 85283 Wolnzach-Burgstall · Tel. 08442/8296

www.autohausloeffelmann.de

• Rundumservice
• Hauptuntersuchung
• Klimaanlagen-Wartung
• Unfallreparatur
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Neue Spielräume für Vereine

Mit dem Steueränderungsgesetz 2026 treten die umfassendsten
Erleichterungen im Gemeinnützigkeitsrecht seit Jahren in Kraft.
Für Vereinsvorstände und Ehrenamtliche bedeutet das: weniger
Bürokratie und deutlich mehr finanzielle Flexibilität. Zu den steu-
erlichen Änderungen bietet das Koordinierungszentrum Bürger-
schaftliches Engagement (kurz KOBE) am Donnerstag, 5. Februar
2026 von 18 Uhr bis ca. 20.30 Uhr im Rahmen der „Vereinsschu-
le“ im Großen Sitzungssaal des Landratsamts die nächste Fortbil-
dung an.

Themenschwerpunkte des Abends werden sein: Finanzielle
Spielräume, Stärkung des Ehrenamts, Sicherheit im Vorstand,
Mittelverwendung, Moderne Vereinszwecke und Vereinfachte
Verwaltung. Dafür eingeladen ist der freie Unternehmens- und
Vereinsberater, Trainier und Coach Michael Blatz aus Aichach. Er
wird zu den höheren Freigrenzen im wirtschaftlichen Geschäfts-
betrieb und bei der Umsatzsteuer, den Anpassungen bei der Eh-
renamts- und Übungsleiterpauschale, zum optimierten Haftungs-
schutz durch angehobene Haftungsgrenzen, mehr Freiheiten bei
der zeitnahen Verwendung von Vereinsgeldern und weiteren
Themen referieren. Die Fortbildung richtet sich an Engagierte
und Vereinsvorstände, die einen kompakten Überblick über die
neuen Rahmenbedingungen haben und die damit verbundenen
Vorteile direkt für ihren Verein nutzen wollen. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung ist jedoch erforderlich und kann bei
Uschi Schlosser per Mail an ursula.schlosser@landratsamt-paf.de
erfolgen. Weitere Angebote im Rahmen der „Vereinsschule“
werden folgen und rechtzeitig bekannt gemacht. LRA PAF

Internes Dartturnier der
TSV-Fußballer Wolnzach

Gleich zu Beginn des neuen Jahres veranstaltete die Abteilung
Fußball des TSV Wolnzach ihr mittlerweile drittes internes Dart-
turnier, das bei den Spielern der Herrenmannschaften wieder auf
große Resonanz stieß. Zahlreiche Spieler nahmen an der Veran-
staltung teil und sorgten für eine gelungene Mischung aus sport-
lichem Ehrgeiz und geselligem Beisammensein. Das Turnier fand
in entspannter Atmosphäre statt und wurde nach einer Gruppen-
phase im Turniermodus ausgetragen. Während der einzelnen
Spiele kam es zu spannenden Duellen, die von anwesenden Zu-
schauern aufmerksam verfolgt wurden. Für das leibliche Wohl
war ebenfalls bestens gesorgt, sodass auch abseits der Dart-
scheiben für gute Stimmung gesorgt war. Nach mehreren Run-
den setzten sich schließlich die besten Spieler durch und erreich-
ten das Finale. Zum Abschluss des Turniers wurden die Sieger
geehrt. Den ersten Platz sicherte sich Franz Schuberth (Foto Mit-
te), den zweiten Platz Joseph Schuberth (links) und den dritten
Platz Dennis Dähn (rehts). Das interne Dartturnier erwies sich wie-
derholt als voller Erfolg und trug zur Stärkung des Zusammen-
halts innerhalb der Abteilung Fußball bei. TSV Fußball

Herzliche Einladung zu den
WAHLVERANSTALTUNGEN 2026 der SPD Wolnzach
Bürgermeisterkandidatin TANJA MAIER und ihr
Team stellen sich und das Zukunftsprogramm für
die Marktgemeinde Wolnzach vor.
Lernen Sie uns kennen. Wir freuen uns auf Ihre
Fragen und interessante Gespräche.

Mittwoch, 21.01.2026 – 19 Uhr
Niederlauterbach und Oberlauterbach
Niederlauterbach, Gasthaus Reich, Oberlauterbacherstr. 4

Montag, 26.01.2026 – 19 Uhr
Gosseltshausen
Gosseltshausen, Pfarrheim, Ringstr.
mit Andreas Herschmann, Vorstandsvorsitzender BEG Pfaffenhofen:
Energie für Wolnzach

Dienstag, 27.01.2026 – 19 Uhr
PODIUMSDISKUSSION mit den Bürgermeisterkandidaten
Wolnzach, Grantlerwirt, Ziegelstr. 4
Veranstalter: Gewerbeverband

Sonntag, 01.02.2026 – 10 Uhr
Wolnzach, Gasthof Zur Post, Marktplatz 5
mit SPD Landratskandidat Markus Käser:
Wohnen · Bürgerenergie · Lebensmittel
mehr Heimat-Dividende für Dich.

Mittwoch, 04.02.2026 – 19 Uhr
Larsbach und Gebrontshausen
Larsbach, Lipp´nwirt, Grubwinnerstr. 2

Montag, 09.02.2026 – 19 Uhr
Eschelbach, Dorfheim Don-Bosco-Str.

Zum Vormerken: Dienstag, 24.02.2026
überparteiliche Veranstaltung zum Internationalen Frauentag –
Amper Lichtspielhaus Wolnzach – Elsenheimerstr. 18
Veranstalter„Frauen für Demokratie“.
Nähere Infos folgen

Demokratie stärken
Politische Arbeit kostet Geld
Die SPD finanziert sich aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden.
Nachstehend finden sie Angaben zu unserem Spendenkonto.
Wir freuen und bedanken uns, wenn Sie unsere Arbeit mit einer
Spende unterstützen.
SPARKASSE PFAFFENHOFEN a.d. ILM
Kontoinhaber: SPD Ortsverein Wolnzach
IBAN: DE25 7215 1650 0000 0474 64
Verwendungszweck: Spende für politische Arbeit
Bitte stets Namen und Adresse angeben. Sie dient bei Beträgen über
300 Euro dazu, Ihnen die entsprechende Spendenbescheinigung zur
Vorlage beim Finanzamt übersenden zu können.

V.i.S.d.P. Willi Strobl, 1. Vorsitzender, 08442/1643
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Spezialist für innovative Fenster und Fassadentechnik
INOFATEC Metallbau GmbH sucht motivierte Mitarbeiter für den gemeinsamen Erfolg

Fenster, Türen und Fassaden sind Investitionen in die Zukunft –
egal ob im Eigenheim oder dem Firmengebäude. Bei der Ent-
scheidung für das richtige Produkt und den richtigen Werkstoff
gilt es, viele Aspekte untereinander abzuwägen. Hier stehen die
Spezialisten von INOFATEC aus Manching mit Rat und Tat zur
Seite. Angefangen von der kompetenten Planung über die Fer-
tigung und Montage, bis hin zur erhalten Sie alles aus einer
Hand.

In der über 1000 Quadratmeter großen Produktionshalle in Man-
ching fertigen die Metallexperten Fenster, Türen, Fassaden und
Brandschutzelemente selbst – und zwar mit modernster Technik
an. Dank langjähriger Erfahrung und der besonderen Kompetenz
der Mitarbeiter durch regelmäßige Schulungen und Weiterbil-
dungen kann die INOFATEC flexibel auf die spezifischen Anfor-
derungen der Kunden reagieren. Termintreue in der Fertigung
und Montage sowie die sorgfältige Abstimmung mit dem Kun-
den gehören zur Selbstverständlichkeit. Das gesamte Team ar-
beitet mit großer Sorgfalt und hohem Qualitätsbewusstsein. Zu-
dem investiert das Unternehmen regelmäßig in leistungsfähige
Maschinen, um die Produktion weiter zu optimieren.

Einfache Bewerbung, zahlreiche Möglichkeiten

Die INOFATEC Metallbau GmbH sucht motivierte Mitarbeiter,
die von einem überdurchschnittlichen Stundenlohn sowie flexib-
len Arbeitszeiten profitieren, um Familie und Beruf in Einklang zu
bringen. Aktuell sind in Manching freie Stellen verfügbar als Me-
tallbauer, Metallbaumonteur sowie Servicetechniker für Fenster-
und Türwartung (m/w/d). Die Bewerbung geht denkbar einfach:
Webseite des Unternehmens aufrufen über den QR-Code und
auf den Start-Button klicken. Schließlich noch den interaktiven
Fragebogen ausfüllen und absenden. In weniger als zwei Minu-
ten sind alle wichtigen Daten – ganz ohne komplizierten Lebens-
lauf und langwieriges Anschreiben – bei der Personalabteilung
und Sie sind vielleicht bald schon ein Teil der Erfolgsgeschichte
von INOFATEC.

InoFaTec Metallbau GmbH
Hofwiesenstr. 3 · 85077 Manching · Tel. 08459/332303-0
info@inofatec.de · www.inofatec.de

Wir wollen unser Team verstärken und suchen
neue Mitarbeiter (m/w/d)

Metallbautechniker, Metallbauer,
Servicemonteur für Fenster- und Türwartung,

Metallbaumonteur
Nähere Angaben unter www.inofatec.de

Hier bewerben
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Terminänderungen bei Verkaufsoffenen Sonntagen
Gewerbeverband Wolnzach blickt zufrieden auf 2025 / Planung für 2026 abgeschlossen

„Jedes Einzelhandelsgeschäft, das schließt, ist für unseren Markt
wie ein Dolchstoß“, formuliert es Alfred Hammerschmid, Vor-
stand des Gewerbeverbands Wolnzach, drastisch. „Deshalb freu-
en wir uns umso mehr über jedes Geschäft, das weitergegeben
wird, wie zuletzt unsere Buchhandlung oder neu eröffnet.“ Denn
Geschäfte im Zentrum bedeuten Handel, bedeuten attraktive,
dekorierte Schaufenster, bedeuten Kunden, bedeuten Leben.
Glücklicherweise hat sich die Gastronomie in Wolnzach nach der
Corona-Krise wieder erholt und sorgt für eben diese Bewegung
im Zentrum, berichtet der neu gewählte Gewerbeverbandsvor-
stand in seinem Rückblick für 2025. Bereits in der vergangenen
Legislaturperiode war Hammerschmid drei Jahren lang der erste
Vorsitzende des Verbandes und davor schon rund 20 Jahre des-
sen Schriftführer. Er weiß aus eigener Erfahrung, wie schwierig es
ist, ein Geschäft in der schnelllebigen Zeit von Amazon, Temu
und Co am Laufen zu halten und wie wertvoll jeder einzelne
Händler für die Ortszentren sind.

Rund 100 Mitglieder im Verband

Wer „überleben“ möchte, muss wohl oder übel „Multi Channel
Retailing“ betreiben, rät der Vorsitzende. Das heißt, nicht nur
Waren klassisch im Laden anzubieten, sondern zumindest auch
auf unterschiedlichen Online-Marktplätzen – besonders wenn
man sich keine eigene Versandhomepage leisten kann. Darüber
hinaus ist die Präsenz in den Sozialen Medien immer stärker ge-
fordert. Doch nicht nur diese Strategien und das aufwendige
Marketing, sondern auch die sich schnell ändernden Gesetze
und Bestimmungen können so manchen, kleinen Gewerbetrei-

benden vielleicht alleine schon zeitlich „überfordern“. Nur ge-
meinsam ist man stark und daher unterstützt der Gewerbever-
band seine rund 100 Mitglieder, wo es nur geht. Sei es durch
schnelle Information, wenn sich Regelungen verändert haben
oder durch interessante Fachvorträge und Diskussionsrunden
wie zuletzt mit Beate Kempf über das Thema des Online-Marke-
tings. Denn auch nur im Zusammenschluss können zielgerichtete
und werbewirksame Aktionen als Publikumsmagneten durchge-
führt werden, wie beispielsweise der aus dem Veranstaltungska-
lender des Marktes nicht wegzudenkende Kindertag mit Som-
mernacht (ehemals Wirtefest), bei dem sich das gesamte Zentrum

Die Illumination des Zentrums zu Weihnachten wird vom Gewerbe-
verband organisiert und ist für alle ein Highlight. Foto: Marktservice<Bringen Sie Ilir <Projeftr, in sicliere ¾ände!

Alois Brummer
CSU Listenplatz 5

miteinander

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

gestalten
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Die Dulttermine stehen fest

Natürlich finden Sie in Unser Wolnzach
attraktive Sonderseiten zur Dult am

➜ 15. März

➜ 17. Mai

➜ 25. Oktober

➜ 29. November

mit allen Infos und dem jeweiligen Programm.

Möchten Sie diese Werbemöglichkeit nutzen?
Dann sprechen Sie mich an!

Die nächste Ausgabe erscheint übrigens am

Freitag, 13.02.2026

Redaktions- und Anzeigenschluss
ist am

Freitag, 30.01.2026

Ihr Medienberater

Stephan Behr
hilft Ihnen gerne weiter:

Tel.: 0841/88543-266
E-Mail: stephan.behr@

inmedia-online.de

in eine Spielstraße und später Feiermeile verwandelt. „Im ver-
gangenen Jahr war dieser Tag auch dank des hervorragenden
Sommerwetters ein voller Erfolg“, resümiert Hammerschmid, der
stolz ist, dass dieses Veranstaltungsformat aus Wolnzach selbst in
Ingolstadt „kopiert“ wurde. Weiteres Highlight in Wolnzach wa-
ren die Verkaufsoffenen Sonntag, die an die Dulten der Marktge-
meinde angeschlossen wurden und zuletzt die groß aufgezoge-
ne Illumination des Zentrums zu Weihnachten. „400
Adventskalender konnte unser Nikolaus auch in diesem Jahr an
die begeisterten Kinder verteilen und mit der Darbietung der
Tanzschule Saphira haben wir eine weitere Attraktion gefunden“,
freut sich der Vorsitzende, der anscheinend einen „heißen Draht“
nach „oben“ hat, wenn Christkind, Nikolaus und Petrus schon
immer so wohlwollend die Aktionen unterstützen. Ein großer
Dank gilt in diesem Zuge auch der Marktkapelle Wolnzach, die
das Event musikalisch stimmungsvoll begleitete.

Zwei Änderungen bekanntgegeben

Für dieses Jahr haben die Planungen selbstverständlich längst
wieder begonnen. Dabei ergaben sich auch schon wichtige Än-
derungen, die den Gewerbeverbandsmitgliedern }umgehend
mitgeteilt wurden. Aufgrund einer Überschneidung mit Veranstal-
tungen in Pfaffenhofen verschiebt sich der Verkaufsoffene Sonn-
tag im März vom 22. um eine Woche nach vorne auf den 15. März
2026. Gleichbleibend sind die Termine für den 17. Mai und den
25. Oktober. Aufgrund einer Novellierung des Bayerischen Lan-
denschlussgesetzes darf der Verkaufsoffene Sonntag nicht wie
geplant am 22. November, dem Totensonntag, stattfinden. Daher
wurde beschlossen, den letzten Verkaufsoffenen Sonntag des
Jahres 2026 auf den 29. November zu legen. Somit fällt dieser auf
den ersten Advent und eignet sich zugleich für die große Illumina-
tion des Zentrums zur Weihnachtszeit – eine Runde Sache.

Auch soll sich bis Ende 2026 entscheiden, ob die „Wolnzacher
Messe“, die bis zur Corona-Pandemie regelmäßig stattgefunden
hat und Anziehungspunkt für Dienstleister, Handwerker und
Händler war, im Jahr 2028 wieder stattfinden wird. Das Magazin
„Unser Wolnzach“ drückt die Daumen und wird Sie zeitnah darü-
ber informieren.

Zwei Änderungen gabe es bei Terminen zu den Verkaufsoffenen
Sonntagen, die sich an die Dulten anschließen. Foto: Marktservice

Unser WolnzachGeschäftsleben Ausgabe 01/2026 ❘
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Brennende Nachwuchssuche in Geroldshausen 
Freiwillige Feuerwehr informierte am Schnuppertag über das Ehrenamt 

Die Freiwillige Feuerwehr Geroldshausen veranstaltete kürzlich 
einen Schnuppertag, um interessierte Bürgerinnen und Bürger 
für die aktive Mannschaft sowie Jugendliche für die Jugendfeu-
erwehr zu gewinnen. Die Veranstaltung bot Einblicke in die viel-
seitigen Aufgaben und die notwendige Ausrüstung der Wehr.

Ziel des Tages war es, Hemmschwellen abzubauen und das En-
gagement im Brandschutz vor Ort vorzustellen. Das Programm 
war darauf ausgelegt, die verschiedenen Facetten des Feuer-
wehrdienstes transparent zu machen.

Ausrüstung und Ausbildung im Fokus

Besucher hatten die Gelegenheit, die persönliche Schutzausrüs-
tung der aktiven Mannschaft sowie die der Jugendfeuerwehrler 
aus der Nähe zu betrachten. Sämtliche Ausrüstungsgegenstän-
de, die auf den Einsatzfahrzeugen standardmäßig mitgeführt 
werden, wurden ebenfalls präsentiert und erklärt. Informationsta-
feln mit Fotos von vergangenen Einsätzen und Übungen illust-
rierten das Einsatzspektrum der Geroldshausener Feuerwehr. 
Zudem wurde umfassend über die internen Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten informiert, die für eine qualifizierte Hilfeleis-
tung notwendig sind.

Ein wesentlicher Bestandteil des Schnuppertages waren die 
praktischen Vorführungen. Die Jugendgruppe demonstrierte 
den Ablauf eines Löschaufbaus und zeigte damit ihr bereits er-
lerntes Können. Einen realistischen Einblick in die Ernstfallsituati-
on bot die Simulation eines Zimmerbrandes. Atemschutzgeräte-
träger rückten zur Brandbekämpfung an und führten vor, wie 
unter diesen schwierigen Bedingungen vorgegangen wird.

Für das leibliche Wohl der interessierten Besucher war während 
des gesamten Tages bestens gesorgt, was den Austausch mit 
den aktiven Kameradinnen und Kameraden erleichterte.

Die Feuerwehr Geroldshausen zieht eine positive Bilanz des In-
formationstages und hofft, durch die gewonnenen Einblicke 
neue Mitglieder für dieses wichtige Ehrenamt gewonnen zu ha-
ben.  FFW Geroldshausen

Ausrüstung, Einsatzspektrum und Ausbildungsmöglichkeiten 
wurden beim Schnuppertag der FFW Geroldshausen eindrucksvoll 
präsentiert.  Foto: FFW Geroldshausen

Pflegedienst 
Gaby Cigler 
Wolnzach GmbH

Gaby Cigler 

Schloßstraße 11 · 85283 Wolnzach 
Tel. 0 84 42 / 91 72 82 · Fax 0 84 42 / 91 72 83

Handy 01 76 / 52 39 34 77
pflegedienstwolnzach@online.de

Andreas Gudera
CSU Listenplatz 14

... weil

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

Heimat ist!

Hauptstraße 42, 85283 Geroldshausen 08442 / 9682890 demmel-sbs.deinfo@demmel-sbs.de

Schweißtechnik-Diamanttechnik

Drucklufttechnik Schweißtechnik Metallbearbeitung

Beratung · Verkauf · Service · Ersatzteile

Jetzt Angebot anfragen
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Heiße Skier auf eiskaltem Schnee
Erfolgreicher Neujahr-Skikurs von Intersport Hammerschmid im Sudelfeld

Mit viel Schnee, bester Stimmung und zahlreichen Erfolgserleb-
nissen startete Intersport Hammerschmid ins neue Jahr: Der tra-
ditionelle Neujahr-Skikurs fand von 2. bis 5. Januar 2026 erneut
im beliebten Familien-Skigebiet Sudelfeld statt und erwies sich
einmal mehr als voller Erfolg.

Die kurze Anfahrt ins Sudelfeld kam bei Kindern und Eltern glei-
chermaßen gut an und sorgte für einen entspannten und ausge-
ruhten Start in die Skitage. Vor Ort erwarteten die Teilnehmer
sehr gut präparierte Skipisten, die dank frischem Neuschnee ide-
ale Bedingungen boten.

Der Unterricht wurde von professionellen Skilehrern des Deut-
schen Skilehrerverbands durchgeführt. Mit viel Erfahrung, Ge-
duld und Freude am Vermitteln sorgten sie dafür, dass die Kinder
große Fortschritte machten – vom ersten Pflugbogen bis zu si-
cheren Abfahrten. Die Begeisterung war deutlich spürbar: Viele
glückliche Kinder kehrten jeden Tag mit strahlenden Gesichtern
zurück.

Für ein rundum sicheres Gefühl sorgte die durchgängige Betreu-
ung: Bereits im Bus wurden die Kinder vom Intersport-Hammer-
schmid-Team begleitet, auf der Piste übernahmen die Skilehrer
die Verantwortung. So konnten sich Eltern sicher sein, dass ihre
Kinder jederzeit bestens aufgehoben waren.

Den krönenden Abschluss bildete das traditionelle Abschlussren-
nen, bei dem alle Kinder ihr Können unter Beweis stellten. Als
Anerkennung für die tollen Leistungen erhielt jedes Kind einen

Pokal – ein stolzer Moment und ein schönes Andenken an eine
gelungene Skikurswoche.

Mit diesem Neujahr-Skikurs bestätigte Intersport Hammerschmid
erneut sein Engagement für qualitativ hochwertige Skiausbil-
dung, sichere Betreuung und unvergessliche Erlebnisse im
Schnee. Deswegen wird es auch im Jahr 2027 vom 2. bis 5. Janu-
ar wieder heißen „auf geht´s ins Sudelfeld“. Intersport Hammerschmid

Begeisterung bei den Kindern, die kurz nach Neujahr am Skikurs im
Sudelfeld teilnehmen durften. Foto: Hammerschmid

Digitale Ausstattung Schulen modernisieren
und vereinheitlichen
Zukunftsorientierte Schulentwicklung für Gemeinden
IT-Betreuung und Medienkompetenz stärken
Ehrenamt, Musikschulen und Jugendzentren unterstützen

#MiTHERZFÜRDiEHEiMAT

Gründerinnen und Gründer aktiv fördern
Verwaltung digitalisieren und Abläufe vereinfachen
Regionale Betriebe stärken und ansiedlungsfreundliche
Rahmen schaffen
Handwerk und Mittelstand als Rückgrat des Landkreises
gezielt fördern

WiRTSCHAFT STÄRKEN

BiLDUNG FÜR ALLE

ANJA
KROPF
PLATZ 04

VEDRAN
SiMATOViC
PLATZ 03

SOPHiE
KARGER
PLATZ 24

Shuttle und Rufbusangebote für den ländlichen Raum sicher
Beleuchtung an kritischen Punkten und Schulwegen ausbaue
Mobilitätspass für junge Menschen & Senioren prüfen (Rabatte
auf ÖPNV)
50/50 - Taxi angehen und wieder aufgreifen

WiRTSCHAFT STÄRKEN

Geburtshilfe und Hebammenversorgung im Landkreis
dauerhaft sichern
Kinderärztliche Versorgung verbessern, Wartezeiten reduzie
Familienfreundliche Angebote und Anlaufstellen ausbauen
Familienfreundliche Freizeit- und Begegnungsräume schaffe

Shuttle- und Rufbusangebote für den ländlichen Raum sicher

FAMiLiEN STÄRKEN

SiCHERE MOBiLiTÄT
rn
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en

huttle rn
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Die Waldkicker packen an
Engagement der kleinen Fußballer berührt

Die Waldkicker des TSV Wolnzach zeigen weiter eindrucksvoll,
wie viel Wirkung gemeinsames Engagement entfalten kann. Mit
Aktionen im Wald, im Seniorenheim und auf dem Christkindl-
markt verbanden die jungen Fußballer in den vergangenen Wo-
chen Umwelt- und soziale Nachhaltigkeit – ganz im Sinne ihres
Waldkicker-Projekts.

Zwischen Oberlauterbach und Hüll wurde es für die Waldkicker
besonders praktisch. Dort lernten die Kinder zunächst, wie nach-
haltige Waldbewirtschaftung funktioniert und warum nicht jeder
Baum automatisch gute Wachstumsbedingungen hat. In einem
dicht bewachsenen Waldstück gruben die Kinder gemeinsam
rund ein Dutzend junger Bäume aus. Die sogenannten Wildlinge
standen zu eng beieinander und hatten kaum Licht, um sich gut
zu entwickeln.Statt sie ihrem Schicksal zu überlassen, bekamen
die jungen Bäume eine neue Chance: In einem nahegelegenen
Waldabschnitt, in dem ein Sturmschaden Lücken hinterlassen
hatte, pflanzten die Waldkicker die Bäumchen wieder ein. „Jetzt
haben sie Platz und Licht“, bemerkte eines der Kinder treffend.

Auch die soziale Seite des Projekts kam nicht zu kurz: In der Ad-
ventszeit besuchten die Waldkicker das BRK-Seniorenheim in
Wolnzach. Gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern
sangen sie bekannte Advents- und Weihnachtslieder. Die Begeg-
nung war für beide Seiten ein besonderer Moment. „So etwas
bleibt hängen“, sagte eine Mitarbeiterin des Heims.

Beim Wolnzacher Christkindlmarkt waren die Waldkicker eben-
falls aktiv. An ihrem eigenen Stand boten sie Dosenwerfen und

ein Umwelt-Quiz für Kinder an. Spielerisch vermittelten sie dabei
Wissen rund um Mülltrennung, Naturschutz und nachhaltiges
Verhalten. Highlight des dreitägigen Standes war der Besuch des
Waldkicker-Maskottchens Dribbelix am Freitagabend. Der Erlös
aus der Aktion wurde vollständig an die Wolnzacher Tafel ge-
spendet. Ein starkes Zeichen dafür, dass Umweltschutz und sozi-
ales Engagement für die jungen Waldkicker untrennbar zusam-
mengehören. Waldkicker

heizung.fischbacher @web.de

Als lokaler Fachbetrieb bieten wir zuverlässige
Lösungen rund um Heizung, Lüftung und Sanitär –
persönlich, kompetent und immer in Ihrer Nähe.

Ob moderne Heizsysteme, effiziente
Lüftungstechnik oder Badmodernisierung:
Wir verbinden echtes Handwerk

mit neuester Technik.
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Handwerk statt Fensterwechsel
Schreiner Zimmermann aus Jebertshausen macht’s möglich

Warum gleich neue Fenster kaufen, wenn man die alten wieder 
fit machen kann? Der Schreinerbetrieb Zimmermann aus Jeberts-
hausen vereint traditionelle Möbelfertigung, liebevolle Restauri-
erung und professionelle Fenster-Instandsetzung unter einem 
Dach. Professionell überprüft werden Dichtungen, Beschläge 
und die gesamte Schließmechanik – und Kai Zimmermann repa-
riert dann genau das, was nötig ist.

Der Vorteil liegt klar auf der Hand: deutlich weniger Aufwand, 
deutlich weniger Kosten, kein Herausreißen, kein Baustellen-Cha-
os, keine zusätzlichen Maurer- oder Malerarbeiten. Ihre Fenster 
bleiben dort, wo sie hingehören – nur eben wieder dicht, leicht-
gängig und zuverlässig.

„Und das Beste: Unsere Arbeiten holen selbst aus älteren Fens-
tern eine spürbar bessere Isolierleistung heraus. Weniger Wär-
meverlust, mehr Behaglichkeit und eine deutlich höhere Energie-
effizienz – ganz ohne Kompletttausch“, verspricht Kai 
Zimmermann. Er berät gerne, wie Ihre Fenster und Türen an die 
heutigen Anforderungen angepasst und modernisiert werden 
können!

Vor zwei Jahren hat Kai Zimmermann in Wolnzach-Jebertshausen 
seine „Zimmermann Werkstätten“ eröffnet – ein Name, der Pro-
gramm ist. Denn „Werkstätten“ steht hier nicht einfach fürs 
Handwerk, sondern für drei eigenständige Disziplinen unter ei-
nem Dach: maßgefertigte Schreinerei, fachkundige Restaurie-
rung und präzise Beschlagstechnik.

Die Wurzeln des Unternehmens reichen allerdings deutlich wei-
ter zurück. Schon 2009 startete Kai Zimmermann seine eigene 
Schreinerei. Ende 2022 folgte dann der Schritt in Richtung 
Wolnzach – und damit der Aufbruch in eine modernere, größere 
und vielseitigere Zukunft. „Ob Möbel, Restaurierungen oder 
Fenster: Wir kümmern uns darum, dass Gutes lange hält“, so der 
Spezialist aus Jebertshausen.

Schreinerhandwerk, das spart – und begeistert.

Ein friedliches Jahr 2026 
Vielen Dank  

für Ihr Vertrauen!

Zimmermann Werkstätten
Fachwerkstätten 
für Schreinerei, 
Metallarbeiten und 
Restaurierung
Auerbergstraße 24
„Alte Halle“
85283 Wolnzach-
Jebertshausen
Mobil:  0176/62912587
Mail:   kai@zimmermann-

werkstatt.de
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So schön war die
Weihnachtszeit

Bilder sagen mehr als 1000 Worte,
deshalb sparen wir uns hier auch lange
Texte und lassen unsere Impressionen
von der wunderbaren Illumination des
Zentrums mit musikalischer Begleitung
durch die Marktkapelle und dem Auf-
tritt der Tanzschule Saphira sowie dem
gemütlichen Christkindlmarkt vom
12. bis 14. Dezember mit Besuch des
Christkinds, Ausstellung des Kunst-
vereins, tollem Kinder-Christkindlmarkt
am und im Hopfenmuseum und
stimmungsvollem Rahmenprogramm.
Allen Mitwirkenden an dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön!

Fotos: Marktservice/Karl-Heinz Bellinghausen

Beate Mehltretter
CSU Listenplatz 12

... weil

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

Heimat ist!
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HGW-Christkindlmarkt war
wieder sehr gut besucht
Am 19. Dezember fand der HGW-Christ-
kindlmarkt statt. Ab 17 gab es im Pau-
senhof des Gymnasiums so viele
Stände wie noch nie, die von den
Schülern bestückt wurden mit viel
Selbstgebasteltem und kulinari-
schen Spezialitäten. Organisiert
wurde der Markt von der SMV und
den Verbindungslehrern Frau Ber-
ger, Herrn Doll und Herrn Staudigl.
Zahlreiche Gäste aus Nah und Fern
schauten vorbei. Sie wurden auch mit
vielen Programmpunkten unterhalten: So
gab es eine musikalische Einlage von der Blä-
serklasse unter Leitung von Herrn Sandt. Dieses Jahr war das
Wetter perfekt – nur etwas Schnee wäre noch stimmungsvoller
gewesen – und viele Besucher blieben noch lange an den offe-
nen Feuerstellen, um die Atmosphäre zu genießen! HGW

Segen zum Abschluss

Ihr Besuch bedeutete das Ende der wunderschönen Weihnachts-
zeit: Im gesamten Markt zogen die Sternsinger von Haus zu Haus
um ihre Segenswünsche zu überbringen und an die Türen das
bekannte „C+M+B“ zu schreiben bzw. zu kleben. So auch am
6. Januar in Jebertshausen. Foto: K-H Bellinghausen

Max Weichenrieder
CSU Listenplatz 24

miteinander

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

gestalten
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Bayerischer Meistertitel in der
Vielseitigkeit für Linda Noack
Wir gratulieren Linda Noack
herzlich zum bayeri-
schen Meistertitel in
der Vielseitigkeit.
Mitte September
fand in Gernlin-
den die Bayeri-
sche Meister-
schaft der
V i e l s e i t i g -
keitsreiter Ju-
nioren/Junge
Reiter statt.

Es galt drei Prü-
fungen in zwei Ta-
gen zu absolvieren:
Dressur, Springen und
ein Geländeritt. Nach der
Dressur lag Linda mit ihrem
Pony Casper noch auf Platz drei. Durch eine blitzschnelle fehler-
freie Runde im Gelände schob sie sich ganz an die Spitze. Da war
die Spannung groß am Sonntag vor dem abschließenden Sprin-
gen. Die gebürtige Wolnzacherin durfte sich keinen Fehler erlau-
ben, da die Zweitplatzierte ihr dicht auf den Fersen war. Auch
hier gelang ihr in dem schweren Parcour eine souveräne fehler-
freie Runde. Die Dreizehnjährige, die bereits 2022 Oberbayeri-
sche Meisterin wurde, bewies einmal mehr gute Nerven. Der
Jubel war groß, als sie die Schärpe und Goldmedaille in Emp-
fang nehmen durfte.

Erfolg beim Basketball-
Regionalentscheid in Ingolstadt
Trotz zahlreicher Krankheits- und Verletzungsausfälle reiste udie
Basketballmannschaft des Hallertau Gymnasiums stark dezimiert
zum Regionalentscheid nach Ingolstadt – mit nur einem Aus-
wechselspieler und gleich drei Spielern aus der 5. Jahrgangsstu-
fe. Doch davon ließ sich das Team nicht bremsen: Durch ihre star-
ke Verteidigung, viele Rebounds und den extrem schnellen
Angriff holten sich die Wolnzacher im ersten Spiel gegen die
Gastgeber aus Ingolstadt einen klaren 47:16-Sieg – die Gegner
wurden regelrecht schwindelig gespielt. Auch im zweiten Spiel
gegen die starken Rebdorfer zeigten unsere Jungs beeindru-
ckende Konzentration und Teamgeist und gewannen verdient
mit 25:13. Damit ist die Mannschaft für das Bezirksfinale qualifi-
ziert, bei dem hoffentlich alle Stammspieler wieder mit dabei sein
können.
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SpielplatzCheck
Findest du die 10 Unterschiede?

Die Auflösung findest du auf Seite 22

Auch bei Temperaturen um den Ge-
frierpunkt waren die kleinen Wichtel 
unterwegs, um für euch die cools-
ten Spielplätze der Marktgemeinde 
zu testen. Ins Schwitzen kamen die 
Kleinen beim Rasen und Toben in 
Larsbach im Schatten des Maiba-
ums. Rund und rund ging es auf der 
Drehscheibe: Die Jüngeren ließen 
sich gechillt und lauthals lachend 
drehen und die Älteren loteten ih-
ren Gleichgewichtssinn aus. Hoch 
hinauf kletterten die Möchte-
gern-Tarzans dann auf der „Seil-Py-
ramide“, während die kleineren Kin-
der den  Kletterturm mit 
Hängebrücke okkupierten nebst 
Rutsche. Schaukel und Wipptier 
runden das Angebot ab. Daumen hoch auf für die Kiste mit klei-
nen Gefährten und Sandspielzeug, das im Kies genutzt werden 
kann. Dieser Spielplatz wird im Frühling definitiv wieder von uns 
angepeilt werden.   jb

Trotz Eiseskälte hatten die kleinen Wolnzacher Wichtel auf dem 
Spielplatz in Larsbach den höchsten Spaß.  Fotos: jb

✓ Rutsche
✓ Schaukeln
✓  Sandkasten
✓  Kletterturm mit 

Hängebrücke

✓  Seilpyramide
✓  Wipptier

✓  Highlight :  
Drehscheibe

Soloelternzeit – Neues Angebot 
der Schwangerenberatungsstelle
Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen Pfaffenhofen startet ab Februar 2026 ein neues Gruppen-
angebot für Alleinerziehende mit Kindern im Alter von 0 bis 3 
Jahren. Unter dem Titel Soloelternzeit soll ein geschützter Raum 
entstehen, in dem Mütter und Väter die Möglichkeit haben, sich 
auszutauschen und Unterstützung zu erfahren.

Das Angebot verfolgt das Ziel, Eltern nicht nur miteinander ins 
Gespräch zu bringen, sondern ihnen auch den Zugang zu den 
Fachkräften zu erleichtern, die im Raum nebenan direkt Tür an 
Tür sitzen. Langfristig soll die Gruppe zu einer Selbsthilfeinitiative 
heranwachsen, die durch die Nähe zu Experten jederzeit fachli-
che Unterstützung „anzapfen“ kann. Die Gestaltung orientiert 
sich an den Bedürfnissen der Teilnehmenden: Neben dem offe-
nen Austausch sind auch thematische Inputs durch externe Refe-
renten sowie kleine Auszeiten geplant.

Besonders wichtig: Die Kinder sind Teil der Gruppe und können 
selbstverständlich mitgebracht werden – eine externe Betreuung 
ist nicht vorgesehen.

Das Angebot findet ab 2. Februar jeden ersten Dienstag im Mo-
nat in den Räumen der Schwangerenberatung in Pfaffenhofen, 
Krankenhausstr. 73, statt. Um Anmeldung wird gebeten. 

Für Rückfragen bzw. Anmeldung können sich Interessierte an 
Marion Petzoldt (marion.petzoldt@landratsamt-paf.de oder Tel. 
08441- 271411) wenden.  LRA PAF

Stefanie Maier
CSU Listenplatz 4

Für die Zukunft von

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März
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Auflösung Suchbild

Glücklicher Gewinner
Über drei Wolnzacher 10er durfte sich Korbini-
an Richter aus Wolnzach freuen. Er fand das
richtige Lösungswort aus unserem Novem-
ber-Kreuzworträtsel „Feuerwehrhalle“ und
darf sich über den Gewinn, gesponsert vom
Markt Wolnzach freuen, mit dem er in zahlrei-
chen Geschäften der Marktgemeinde einkau-
fen gehen kann. Unser Medienberater Stephan
Behr gratulierte herzlich.

Lach mal wieder!
Was macht ein Karnevals-Clown
im Büro? Faxen

Drei Löwen verspeisen einen
lustigen Clown. Sagt der eine
Kannibale zum anderen: „Der
schmeckt aber komisch.”

Wie heißt eine Frau, die in die
Steckdose greift? Funkemarie-
chen
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Irgendwie brauche ich eine
bessere Strategie für mein Geld.

Schluss mit irgendwie.
Vertrauen Sie auf die Finanzmarktexpertise der Deka für eine
individuelle und zukunftsorientierte Aufstellung Ihrer Geldanlage –
bei der Fondsgesellschaft des Jahres. Mehr in Ihrer Sparkasse
oder auf deka.de

Kompetenz ist unser Kapital.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Quellen Auszeichnungen: 1 www.goldener-bulle.de 2 Capital-Heft 03/2025.

1 2
Werbung

Jetzt Depot-Check
machen!

Im Winter steht die Sonne tiefer und blendet
stärker – besonders beim Autofahren. Schnee und
nasse Straßen reflektieren das Licht und erhöhen
die UV-Belastung.

Besuche uns und lass dich
von unseren Profis beraten!

Deshalb sind Sonnenbril len das ganze Jahr
unverzichtbar. Bei der OPTIKMEISTEREI
findest du stylische Sonnenbril len mit
UV-Schutz für optimalen Schutz und
höchsten Komfort – zu jeder Jahreszeit.



Unser Bürgermeister für

JENS MACHOLD

Kommunalwahl am 8. März
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